
Ist mein Anspruch an mich zu hoch?
Beitrag von „Miss Jones“ vom 6. Oktober 2018 20:54

Zitat von Micky

Das stimmt - das muss ich mir hinter die Ohren schreiben. Ich habe auch kein Problem
damit, 5en zu geben, allerdings haben viele KuK bei uns keine Lust auf die
Diskussionen und geben dann lieber 4en. Aber das kann ich ja auch machen ....

NEIN!
Konsequent sein, und - was für Diskussionen? Note steht, Ende aus, Klappe zu, Affe tot.
Es ist nicht dein Job, unfähigen Vollpfosten auch noch einen Abschluss zuzuschustern. Dann
sind die irgendwann wirklich gar nichts mehr wert...

Zitat

Ich habe zweierlei Bildungsgänge - bei den Erziehern ist die Motivation hoch, im
Moment habe ich eine tolle, extrem lernwillige Klasse. Aber das setzt mich dann noch
mehr unter Druck, ALLES wissen zu müssen  Der andere Bildungsgang ist
schwächer, überwiegend Hauptschüler, die muss man beschäftigen, sonst werden sie
laut. Auch anstrengend. Aber ich werde sie in Zukunft einfach mehr schreiben lassen
und nicht den Lehrplan durchpeitschen.

Falsche Herangehensweise...
Bei den Erziehern konkret auf deren Interessen eingehen (sofern lehrplankonform) und auch
mal die SuS machen lassen. Du musst nicht alles wissen - aber du solltest wissen wo es steht.
und dann guckt ihr eben zusammen nach.
Was ist der "andere Bildungsgang" denn? Die werden "laut"? Mach doch mal ne
realitätsorientiere Exkursion mit denen, zur nächsten JVA zum "Probewohnen", denn da werden
die mangels Benehmen und Bildung bald landen... kann durchaus heilsam sein...
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